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über die Sitzung des Finanz- und Betriebsausschusses der Gemeinde Bad Rohtenfelde am 
Mittwoch, den 10.02.2016, Grundschule Bad Rothenfelde, Frankfurter Straße 48-50, 49214 

Bad Rothenfelde 

 
Öffentliche Sitzung: 19:02 Uhr bis 20:01 Uhr  
Nichtöffentliche Sitzung: 20:15 Uhr bis 20:39 Uhr  

 
 
► Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Alexander Kuchenbecker  

Mitglieder 
Herr Matthias Beckwermert für Ratsfrau Kebschull 
Herr Carl Bohlmann  
Frau Annemarie Geschwinde  
Herr Henning Mayer für Ratsherrn Janböke 
Herr Dirk Meyer zu Theenhausen  
Herr Andreas Temme für Ratsherrn Frank Wernemann 

Protokollführer 
Herr Stefan Lönker  

Gäste 
Herr Franz-Josef Albers Ratsmitglied 

Bürgermeister 
Herr Klaus Rehkämper  
 
 

► Abwesend: 
Mitglieder 
Herr Michael Janböke  
Frau Anne-Katrin Kebschull  
Herr Frank Wernemann  
 
 
 
► Tagesordnung: 
 
 1   Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung, der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung und 
Beschlussfassung über dazu vorliegende Anträge 

 

   
 2   Genehmigung des Protokolls Nr. 153 vom 2. Dezember 2015 - öf-

fentlicher Teil 
 

   
 3   Verwaltungsbericht  
   
 4   Haushaltsplan 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung 2015 bis 2019  

Protokoll Nr. 164/2016 
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 5   Behandlung von Anfragen und Anregungen  
   
 
  
► Ergebnis der Sitzung:  
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung 
über dazu vorliegende Anträge 

 
Der Vorsitzende, Ratsherr Kuchenbecker, eröffnet um 19:02 Uhr die Sitzung und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.  
 
 
  
 
 
zu 2 Genehmigung des Protokolls Nr. 153 vom 2. Dezember 2015 - öffentlicher 

Teil 
 
Das Protokoll Nr. 153 vom 2. Dezember 2015 – öffentlicher Teil – wird einstimmig bei vier 
Enthaltungen wegen Nichtteilnahme genehmigt.  
 
 
  
 
 
zu 3 Verwaltungsbericht 
 
Regenwasserkanalsanierung 2015 
Die Sanierungsarbeiten im Regenwasserkanal Franz-Schubert-Straße, Eschstraße sowie 
Kirchstraße wurden im Dezember 2015 sowie im Januar 2016 durchgeführt. 
 
Die Arbeiten sind abgeschlossen.  
 
Zur Zeit werden vom Ingenieurbüro Röper weitere Sanierungsabschnitte ermittelt.  
 
Regenwasser- u.  Schmutzwasserkanalnetzuntersuchung 2015-2017 
Anfang Januar hat die Fa. Meyer Entsorgung aus Osnabrück damit begonnen, weitere Ab-
schnitte der Regenwasserkanalisation und der Schmutzwasserkanalisation zu reinigen und 
mittels einer Kanalkamera zu befahren. Sobald erste Ergebnisse hierüber vorliegen, wird das 
weitere Vorgehen besprochen. 
 
Schmutzwasserentlastungskanal Am Forsthaus bis Kläranlage 
Zur Zeit erarbeitet das Ingenieurbüro Hans Tovar & Partner die Vorplanung für die Neuverle-
gung des Schmutzwasserhauptsammlers „Am Forsthaus bis zur Kläranlage“. 
 
Der im betreffenden Bereich auf Privatgrund verlaufende Hauptsammler soll im Bereich zwi-
schen den Häusern „Am Forsthaus 7 und Am Forsthaus 9“ getrennt und bis zur Kläranlage, 
soweit dies unter den topographischen Gegebenheiten möglich ist, in den öffentlichen Stra-
ßenraum verlegt werden. Der bestehende Kanal, der über die privaten Grundstücke verläuft, 
bleibt für die angeschlossenen Grundstücksentwässerungen erhalten. 
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Desweiteren sind die Randbedingungen einer schadlosen Ableitung des Schmutzwassers 
über den geplanten Hauptsammler für eine Bebauung südöstlich der Straßen „Am Forst-
haus“ zu prüfen. 
 
 
 
  
 
 
zu 4 Haushaltsplan 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung 2015 bis 2019 
 
Verwaltungsfachangestellter Lönker gibt zunächst einen Überblick über die wesentlichen 
Eckdaten des im Dezember 2015 eingebrachten Haushaltsplanentwurfes. 
 
Unter Inanspruchnahme der Überschussrücklage kann der Ergebnishaushalt 2016 ausgegli-
chen werden. Auch in der mittelfristigen Finanzplanung bis 2019 ist nach derzeitiger Planung 
ein ausgeglichener Haushalt möglich. 
 
Sowohl im aktuellen Haushaltsjahr als auch in der mittelfristigen Finanzplanung sind keine 
Kreditaufnahmen vorgesehen.  
 
Folgende Änderungen/Ergänzungen haben sich seit der Einbringung des Haushaltsplanent-
wurfes bei den Aufwendungen im Ergebnishaushalt ergeben: 
 

Maßnahme Betrag € Vorschlag/Antrag von 

Präventionsarbeit 1.000 CDU 

Straßenunterhaltung (Sperrvermerk) 20.000 CDU 

Verkehrswacht 500 CDU 

Bürgerbrief 5.000 Grüne 

Weiterentwicklung Heimatmuseum/Kooperation 
Salinenarchiv 

1.500 Grüne 

Beleuchtung/Decken Umkleiden Sporthalle am 
Sportpark 

13.000  Verwaltung 

Weiterleitung Fremdenverkehrsbeitrag an K + T 20.000 Verwaltung 

Gewerbesteuerumlage 19.300 Verwaltung 

Beihilfeumlage 4.000 Verwaltung 

NVK-Umlage 14.000 Verwaltung 

Reinigung Container Nachmittagsbetreuung 6.700 Verwaltung 

 
Ratsherr Bohlmann erläutert die von der CDU-Fraktion eingebrachten Ergänzungen. Mit den 
zusätzlich eingestellten Mitteln für die Straßenunterhaltung sollen weitere Straßen (z. B. Wel-
lengartenstraße, Wiekstraße, Bahnhofstraße) ausgebessert werden. Der Ansatz wird zu-
nächst mit einem Sperrvermerk versehen. Hier soll die weitere Haushaltsentwicklung abge-
wartet werden. 
 
Anschließend wird über den Antrag der Grünen-Fraktion über die Einsetzung eines Bürger-
briefes in der ursprünglichen und modifizierten Fassung (s. Anlage) diskutiert. 
 
Im Ergebnis kommt man überein, in den Sitzungen des Verwaltungsausschusses einen ent-
sprechenden TOP vorzusehen, um gemeinsam mit Politik und Verwaltung zu besprechen, zu 
welchen Punkten und in welchem Umfang eine Öffentlichkeitsarbeit stattfinden soll. 
 
Nach dem modifizierten Antrag sind zunächst keine Haushaltsmittel erforderlich, so dass der 
Betrag von 5.000 € aus dem ursprünglichen Antrag nicht einzuplanen ist. 
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Zur Finanzierung der Aufgaben der K + T GmbH schlägt die Verwaltung vor, aus dem Frem-
denverkehrsbeitragsaufkommen einen zusätzlichen Betrag von 20.000 € an die  
K + T GmbH weiterzuleiten. Seit 2003 ist die Finanzausstattung der K + T GmbH trotz Stei-
gerungen im Sachkostenbereich (Steigerung des Verbraucherpreisindexes in diesem Zeit-
raum rd. 17 %) unverändert.  
 
Zur Finanzierung der oben dargestellten zusätzlichen Aufwendungen wird der Ansatz für die 
Gewerbesteuer um 100.000 € erhöht. 
 
Bürgermeister Rehkämper weist darauf hin, dass nach derzeitigem Stand 13 Plätze in der 
Betreuung von 3-6jährigen Kindern ab dem Kindergartenjahr 2016/2017 fehlen. Hierzu findet 
am 15.02.2016 ein Gespräch zwischen Verwaltung und den Kindergartenleitungen statt. 
Eventuell notwendige Mittel zur Angebotserweiterung müssten über einen Nachtragshaus-
haltsplan bereit gestellt werden. 
 
Im Finanzhaushalt haben sich seit der Entwurfseinbringung folgende Änderungen/ 
Ergänzungen bei den Auszahlungen ergeben: 
 

Maßnahme Betrag € Vorschlag/Antrag von 

Radwegeverkehrskonzept Osnabrücker Straße 50.000 CDU 

Bücherei (Einführung ebook) -4.500 Grüne 

Eigenanteil KIP 7.600 Verwaltung 

Fenster Grundschule Altbau 1965 5.000 Verwaltung 

 
Die Einzahlungen erhöhen sich um 95.400 €. Dabei handelt es sich um Mittel aus dem 
Kommunalinvestitionsförderpaket (KIP). Es besteht die Möglichkeit, aus diesen Mitteln den 
Austausch der Fenster in der Grundschule zu finanzieren. Dabei kann auch der Austausch 
der Fenster aus dem vergangenen Jahr mit einbezogen werden, da die Maßnahme nach 
dem 30.06.2015 durchgeführt wurde.  
 
Ratsherr Albers teilt mit, dass seitens der SPD-Fraktion keine Einzelanträge vorliegen. Sei-
ner Ansicht nach wird aber auf Grund einiger Themen (carpesol, Straßenunterhaltung) die 
Aufstellung eines Nachtragshaushaltsplanes im Laufe des Jahres aller Voraussicht nach 
erforderlich sein. 
 
Beschlussvorschlag (einstimmig): 
 
 
 
  
Die Haushaltssatzung 2016 wird in der diesem Protokoll beigefügten Fassung unter Berück-
sichtigung der im Sachverhalt dargestellten Änderungen/Ergänzungen beschlossen. Gleich-
zeitig wird das Investitionsprogramm beschlossen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 

Ja: 7 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 



  Seite 5 von 5 

 
zu 5 Behandlung von Anfragen und Anregungen 
 
Ratsherr Kuchenbecker spricht den Antrag der F.D.P. in Sachen digitale Ratsarbeit an. Hier-
zu erfolgt ein Sachstandsbericht in der nächsten VA-/Ratssitzung.  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Alexander 
Kuchenbecker 

gez. Klaus Rehkämper   gez. Stefan Lönker 

Vorsitzende/r Bürgermeister   Protokollführer/in 
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